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Herren Bezirksklasse C Gruppe 8 Ost (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord)

FC Betzenstein II : SC Pühlheim 
Donnerstag, 06.10.2022, 20:15 Uhr

Koslowsky tütet den Sieg für den SC Pühlheim ein

Was war das für ein Match: Mit 8:6 in den Spielen und 30:24 in den Sätzen gewannen die Spieler
vom SC Pühlheim ihr Auswärtsspiel in der Herren Bezirksklasse C Gruppe 8 Ost (Bayerischer TTV -
Mittelfranken-Nord) gegen den FC Betzenstein II. 135 Minuten lang wurde am Donnerstag
mitgefiebert, ehe Detlef Koslowsky den Sieg im entscheidenden Moment verbuchte.

Den Start machten die Eingangsdoppel. Völlig ungefährdet war der Sieg von Heckel / Kreuzer gegen
Koslowsky / Haas nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:7, 8:11, 11:8, 11:5 nicht verloren. Ohne
Mühe gewannen im Anschluss Hartlehnert / Schillinger ihr Doppel, da kein Gegner gestellt werden
konnte. Nach den anfänglichen Paarungen gingen nun der Topspieler des Gastgebers und die
Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:1 an den Tisch. Zwei Sätze lang fand Horst
Heckel gegen Detlef Koslowsky das richtige Mittel, bevor sein Kontrahent sich umstellte und das
Spiel doch noch mit 12:14, 3:11, 11:8, 14:12, 13:11 gewann. Wie eng dieses Spiel war, zeigt auch
der Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. 3:2 hieß es wiederum
am Ende des nächsten Spiels, als Roman Horvath und Michael Hartlehnert die Klingen kreuzten.
Zwar brachte Lukas Haas Detlef Kreuzer phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich
Detlef Kreuzer mit 3:1 durch. Der kampflose Sieg von Bernd Schillinger bescherte derweil dem SC
Pühlheim anschließend einen Punkt. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 3:3. Nach tollem
Start in den Sätzen 1 und 2 verließ Horst Heckel in seinem Einzel gegen Michael Hartlehnert etwas
die Form und am Ende musste er seinem Gegner doch noch zum 3:2-Erfolg gratulieren. Wie knapp
dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz
endete. Ausreichend spielerische Mittel hatte danach Roman Horvath indessen letztlich an der
Hand, um Detlef Koslowsky zu distanzieren, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu
Buche. Da gab es nichts zu rütteln. Zwischenzeitlich musste Detlef Kreuzer zwar einen Satz
abgeben, fuhr sein Spiel gegen Bernd Schillinger aber trotzdem sicher mit 3:1 ein. Nach dem Einzel
der Dreier stand es nun 5:4. Ohne Mühe gewann danach Lukas Haas sein Einzel, da - - nicht antrat.
Fünf Sätze beharkten sich Detlef Kreuzer und Michael Hartlehnert, bevor der Gastspieler einen
Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Horst Heckel bekam im Anschluss seinen Gegner
Bernd Schillinger beim deutlichen 0:3 nicht richtig in den Griff. Nach eher keinem so guten Beginn
und Verlust des ersten Satzes gewann Roman Horvath die folgenden drei Sätze und somit die
gesamte Partie noch in vier Sätzen. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft
verbucht werden. Da - - derweil nicht antreten konnte, verbuchte Detlef Koslowsky einen kampflosen
Sieg. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Nach dieser Niederlage heißt es für den FC Betzenstein II nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen den 1. FC Röthenbach II am 12.10.2022 erfolgreich zu sein. Die Mannschaft
des SC Pühlheim wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen den SV
Unterferrieden am 14.10.2022 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 FC Betzenstein II

Doppel: Heckel / Kreuzer 1:0 
Einzel: H. Heckel 0:3, R. Horvath 3:0, D. Kreuzer 2:1 

 SC Pühlheim
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Doppel: Koslowsky / Haas 0:1, Hartlehnert / Schillinger 1:0 
Einzel: M. Hartlehnert 2:1, D. Koslowsky 2:1, B. Schillinger 2:1, L. Haas 1:2


